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Von W Steinmann in Parchim
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Weiß zieht an und ſetzt im 3 Zuge matt
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Aufgabe Nr 200
Von Paul Haſſe in Halle Brünner Beobachter

Weiß Kh1 Des Lgt Bab c7 h2 h3
Schwarz Kas Dh5 Bgs hö h7

Weiß zieht an und zwingt Schwarz im 2 Zuge mattzuſetzen

Selbſtmatt

Partie Nr 127
Die nachſtehende im internattonalen Meiſterturnter zu London am 20 Juli

1886 geſpielte Partie wurde mit dem Brilltancy Preis
gekrönt Derſelbe betrug übrigens nicht wie in verſchiedenen

Schachſpalten angegebzz 8 ſondern nur 2 Guineen

Spaniſche Partie
Gunsberg Schallopp 13 07 Dh6 a1 e2 e4 e75 14 La4 c29 e5 e492 S13 S e eb5 6 e e57 i 17 Dez eö Lfä d65 c2 e 18 De5s e4 Th8 e8F h2 h hR7 h 20 Tfl eii Dab bö8 Lel g5 Das be 1 43 4412 Ld4b6 t 412

Da a 3 e10 e4 Les gaà 23 Teile D f614i ab es Weiß giebt die Partie auf12 c Kes s
Mortimers Zug Welß darf den Bes wegen c7 c6 event nebſt Das
nicht ſchlagen
Vielleicht gewährt 5 Sbl e3 eine etwas beſſere Entwickelung

richt Dies hal keinen veſonderen Werth da der Läufer auf gö nicht viel aus

9 Mit a7 d erhielt Schwarz ein ſehr ſolides gutes Spiel Der Zug im
Text iſt gewagt wird aber vom Glück begünſtigt

Eine Art CunninghamGambit aber von der Damenſeite und im Nach
züge

Auf 12 La4 b3 könnte Dbö es 13 Lh3 7 e5 14 d435f6 e 15 Leö8 8 e 16 De2 di Sag 17 Kel fl Lgt
f3 oder 16 De2 I c5 17 83 44 e5 Ths d8 oder 16 De2
es L8 b 27 0 Ths d 18 8t3 e Loö 19 Kgl rhs2 falls
19 Tfl t2 ſo Tas di 20 F Sie 21 De e2 Deö öLf2 20 Kh2 hi Deö et 21 Lf7 Lade die Salge ſein

Vorbereitung der langen Rochade durch La4 b3 und Spl d2 war ent
ſchieden worin iehen

Der
e2 geſolg

i iermit leitet Schwarz einen wie es ſcheint unwiderſtehllchen Angriff ein
eht die Dame Uach g5 ſo fährt Schwarz mit k7 tk6 und event g7

85 fort Bta ſchlägt natürlich be Gelegenheit nach g2 hinein
Nimmt Weiß die Dame ſo folgt Matt in 3 Zügen durch g2 1 D c

nebſt Lgi ch3 Schlägt der König den Bg2e ſo Figt nicht wie in ver
rer Schachſpalten Das 7 e 22 Kg2 gilt DbWeiß nun mit 24 Da4 t

n en en r ete remis hält S eriten 21 3 Nimmt der König auch dieſen Läufere rig Dab b7 die Dame muß ſich auf es opfern ſchwarz nimmt ſie

ch iel wenn der Köntg nach g1 zürückgeht Es folgt nämlich dann
es 24 Nun darf Weiß die Dame wegen ſofortigen Matts wiederum nicht ſchlagen nimmt er den Turm ſo opfert ſich der ar ünfer auf

igt den Tt1 der Kö Larn de i mattgeſeht König muß nach gs und wird nach

Zur die Redaktion verantwortlich J V Dr A Vorſt in Hat

r mußte nach di zurück auf Tas d3 wäre dann 15 Läl

7 23 Sbl de25 Da Kes
und gewinnt dann durch ineinſchlagen auf be noch eine Figur Weicht der
König nach h aus ſo folgt gleichfalls Daß b7 und den g2 reſp übe
es d Matt iſt nicht mehr zu pariren Am brillanteſten aber geſtaltet

1 Auf 21 S entſcheidet Tes e2 22 Sd2 04 f7 f5 auf 21 D
ad b3 fann La6 h2 22 Kgi he2 Dbö f2 23 Tel gl Dfz fa
reſo 22 Kgl ge Lga f3 23 Kg2 h2 Dhö g6 die Folge ſein

15 Weniger zum Angriff auf den Turm als um der Dame den Weg nach
fö frei zu machen

Schwarz läßt wiederum einen Stein einſtehen diesmal einen Turm
e Weiß denſelben ſo erfolgt das Matt vermittelſt des Läuferopfers

au

Schwebende Korreſpondenzpartien
Berlin Schachklub Chemnitz Chemnitz Berlin Schachklub
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Räthlel
Logogriph

Von W H in Halle
Es ſingt und klingt rings um dich m

Den Tag ſiehſt mit der Nacht du tauſchen
Bald ſchreit und tobt das wilde Heer
Bald magſt du ſüßem Klange lauſchen

Und dieſe gaukelnd bunte Welt
Raſch iſt ſie in das Nichts zerſtoben
Wenn du ein Zeichen ihr geſellt
Und dies ihr in das Herz geſchoben

Vorbei iſt es dann mit der Luſt
Nur Klagelaute hört man ſchallen
Es füllt mit Trauer ſich die Bruſt
Und ſchwarze Trauerfahnen wallen

Doch weſenlos und unſichtbar
Jm großen Menſchen Weltgetriebe
Bringt es das Herz dem Herzen dar
Und dies allein nur durch die Liebe

Homonym
Von Paul K in Giebichenſtein
Nun merket auf Jhr Vögelein

Jch will Euch etwas fragen
Sogt könntet Jhr wohl ohne mich
Euch in die Lüfte wagen
Und Euch die Jhr im Tanze fliegt
Ertönt Euch meine Weiſe
Sogt könntet Jhr wohl ohne mich
Euch flott umdrehn im Kreiſe
Was ſagteſt Du Herr Müller wohl
Stünd ich Dir nicht zur Seite
Wie drehte deine Mühle ſich
Wie mahlte ſie s Getreide
Und Excellenz Herr General
Was würd aus Sieg und Kampfe
Wenn ich nicht rückte ſchnell heran
Jm ſchwarzen Pulverdampfe
Ein jeder Menſch kann ſchließlich mich
Auf keinen Fall entbehren
Wie wollt er ſchnupfen athmen ſonſt
Drum haltet mich in Ehren

Anagramm
Von W H in Halle

Glück und Liebe muthig Wagen
Das Gebot der ſtrengen Pflicht
Zeig ich wie der Schwäche Zagen
Wenn herein das Unglück bricht

Wie zuletzt dann treues Hoffen
Ueber Alles triumph rt
Und die Herzen ſchwer betroffen
Glücklich noch zuſammenführt

Laß ich auch vorüberziehen
Als wär s mitten in der Welt
Doch gar ſchöne Melodien
Hörſt du werd ich umgeſtellt

Alsdann ſteigert ſich das Leben
Es tritt handelnd vor dich hin
Und du ſchau ſt zum Tod ergeben
Eine hohe Prieſterin

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Der Charaden I Schlafmütze II Methfeſſel
Des Kapſelräthſels Rachen Radieschen
Des Diamanträthſels
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Hruck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

Blätter für Belehrung und Unterhaltung
Ein Beiblatt zur Saale Zeitung

V 37 Halle a d Sonntag 12 September 1886
uuvorJnhalt Ueber Filigran Von R Raab Etwas über italieniſche Lebensweiſe Land und Hauswirthſchaft Obſtkonſervirung in Amerika A Trocknen

und Dörren des Obſtes Von Dr G Baumert Ueber die Wirkungen der Ueberfrucht auf untergeſäete Pflanzen Einmieten von Rübenſchnitzeln Werth
der Thomasſchlacke im Vergleich mit Rohphosphaten Chiliſalpeter als Vertilgungsmittel für Raupen und ſonſtiges Ungeziefer Schach Räthſel

Feuilleton Mannichfaltiges Eine Lehrerwahl vor 150 Jahren Literatur und Kunſt
Der Nachdruck aller Original Artikel iſt unterſagt

Ueber Filigran
Von R Raab

Eine ſehr wichtige dekorative Technik welcher bei weitem
nicht die gebührende Aufmerkſamkeit geſchenkt wird iſt das
Filigraniren

Man unterſcheidet zwei Arten Entweder werden aus glatten
und gedrehten Fäden wie aus einfachen und zuſammengelötheten
Körnchen die Verzierungen ſelbſtändig gebildet oder dieſe
Muſter werden auf Bronzeflächen auf Kupfer Gold oder
Silberplatten aufgeſetzt Häufig tritt der Filigranſchmuck mit
farbigen Schmuckſtücken in Verbindung und es entſteht im
Verein mit Steinen Emails und Perlen ein meiſt farben
prächtiges Enſemble Jm gewöhnlichen Leben heißt jede
Verzierung mit ſehr feinen Gold oder Silbertheilen ſchlechtweg
Filigran Drahtgeflecht und eigentliches Filigran werden nicht
auseinander gehalten Wir finden an Broſchen Buckeln u dgl
aus der barbariſchen römiſchen oder etruskiſchen Kunſtproduktion
z B Golddrähte peripheriſch aufgelöthet ſodaß ſie ein centrales
Ornament umrahmen Der Draht hat entweder kreisrunden
oder ſternförmigen Durchſchnitt oder beſteht aus mehreren
übereinander geflochtenen Strängen Hier dürfen wir nicht
von Filigran im wirklichen Sinne ſprechen Dieſes iſt erſt
vorhanden wenn die aufgeſetzten Fäden dem Auge aus an
einander gereihten Körnern zuſammengeſetzt ſcheinen welche in
techniſcher Beziehung auf mehrfache Art hergeſtellt werden
können Das Vorhandenſein dieſer kleinen
kugeligen Körner iſt das Charakteriſtiſche des
Filigrans ober Filigrains Hierauf weiſt ſchon das Wort
hin welches aus kilum franz tl Faden Draht und
granum franz grain Korn gebildet iſt

Anſtatt von Filigran ſpricht man auch von Kügelchen
arbeit insbeſondere im Gegenſatz zu dem gelötheten Draht

Siehe Geſchichte der techniſchen Künſte Von Bruno Bucher

Stuttgart Spemann 1875

Mannichfaltiges

Eine Lehrerwahl vor 150 Jahren
Jn den Pommerſchen Blättern erzählt Dr Th Unruh
Unter einem Haufen alter Schriften welche zur Auktion aus

geſtellt waren fand ich kürzlich den folgenden Auszug aus einem
alten pommerſchen Protokoll welches über eine Lehrerwahl
actum a 1729 ausgefertigt wurde und auf die Lehreranſtellung
in jener Zeit ſowohl wie auf die Perſonen welche damals um
ſolche Stellen ſich bewarben ein eigenthümliches Licht wirft und
für die Leſer gewiß als Kurioſum intereſſant ſein wird Jch laſſe
dieſen Auszug hier wörtlich folgen

Nachdem auf geſchehenes tödtliches Ableben des bisherigen
Schulmeiſters zu wandeln und ſich nur fünf Liebhaber dazu ge
meldet ſo wurde zuvorderſt vom Pastor loci in einer Betſtunde
nach Matth 18 19 20 die Gemeinde zu herzlicher Erbittung
göttlicher Gnade zu dieſem wichtigen Geſchäft erinnert ſodann
in der Kirche vor Augen und Ohren der ganzen Gemeinde die
Singprobe mit denen Bewerbern fürgenommen und nach deren
Endigung dieſelben im Pfarrhaus von Endesunterſchriebenen
Perſonen noch weiter auf folgende Art und Weiſe tentiret

1 Martin Ott Schuſter allerhier 30 Jahre des Lebens alt
hat in der Kirch geſungen a Chriſt lag in Todesbanden c
b Jeſus meine Zuverſicht 2c ec Sieh hier bin ich Ehren

werk welches abgeſehen vom Jtalieniſchen lavorar di ſilo
keinen techniſchen Ausdruck beſitzt

Beide Gattungen das uneigentliche und das wahre Filigran
ſind vom höchſten Alter und noch gegenwärtig in Uebung

Die Drahtarbeit beginnt mit der Anfertigung der Fäden
die man in der Regel kordirt oder eckig macht Die Zeichnung
welche in größter Genauigkeit vorliegt bildet den Plan für
die Anbringung der Drähte feſtere Einfaſſungsdrähte ge
währen nach inuen Halt Das Verlöthen dieſer außerordentlich
feinen Stäbchen muß in alter Zeit als man dazu Kohlenfeuer
anwendete unglaubliche Schwierigkeiten bereitet haben da
deſſen heftige Gluth leicht ebenſowohl die Fäden wie die Löt
maſſen in Fluß verſetzen konnte Benvenuto Cellini dieſer a
Goldarbeiter Bildhauer und Erzgießer berühmte 1500 zu
Florenz geborene Künſtler will viererlei Dicken des Drahtes
zu der Arbeit vorräthig haben und befeſtigt wie es noch heute
geſchieht die Drähte vorläufig mittels eines Harzes unter ein
ander bevor ſie durch Ueberſtreuen mit Borax an die Grund
platte feſtgelöthet werden Andere löthen nicht den geſammten
J gemeinſchaftlich ſondern jeden Theil ſofort auf

en Fond
Das Grainiren oder die Kügelchenarbeit kann als ein bloßes

Aecedens zu dieſem Vorgange bezeichnet werden aber au
ſelbſtändiger Art ſein Es handelt ſich nämlich darum o
man die Körner welche an dem Golddrahte angereiht en
ſollen einzeln herſtellt worauf man ſich einfach des auf
beſchriebene Weiſe gebildeten Drahtwerks bedienen kann um
die Kügelchen darauf zu löthen oder ob man Körner und
Draht aus einem Stück löthen will

Beides geſchieht ſeit älterer ZeitJm erſten Falle werden ſh kleine gleichmäßige Gold
abſchnitzel oder Stückchen urſprünglich wurde nur mit Gold
operirt mit feinſtem Kohlenſtaube der ſie geſondert und
locker umgiebt in ein Schmelzgefäß gebracht welches man einem

könig 2c Hat aber noch viel Melodie zu lernen auch könnteſeine Stimme beſſer ſeh28 Geleſen hat er Genesis 10 26 bis aus

buchſtabirte V 26 bis 29 Das Leſen war angehend im Buch
ſtabiren machte er zwei Fehler Dreierlei Handſchrift hat er ge
leſen mittelmäßig drei Fragen aus dem Verſtand beant
wortet recht aus dem Catechismo de se coeno h Abendmahl
und die 54 Frage darinnen recitiret ohne Fehler drei Reihendictando geſchrieben 4 Fehler des Rechnens iſt er durchaus

unerfahren c2 re Maehl Weber aus hat die Fünfzig hinter ſich
hat geſungen a O Menſch bewein dein 2c b Zeuch eihee
deinen Thoren ec e Wer nur den lieben Gott 2c doch Me
lodie ging ab in viele andere Lieder Stimme ſollte ſtärker ſei
quickte mehrmalen ſo doch nicht ſein muß Geleſen Josua 19
bis 7 mit 10 Leſefehlern buchſtabirte Jos 18 23 26 ohne Feh
ler dreierlei Handſchriften geleſen ſchwach und mit Stocken
drei Fragen aus dem Verſtand hierin gab er Satisfaction Aus
dem Catech den Decalog zehn Gebote und die 41 Frage reci
tiret ohne Fehler dictando drei Reihen geſchrieben 5 Fehler
des Rechnens auch nicht kündig

3 Philipp Hopp Schneider aus ſchon ein alt gebrechlicher
Mann von 60 Lebensjahren ſollte lieber zuhaus geblieben ſein
als ſich dies vermeſſen Hat geſungen a Ein Lämmlein geht cb Mitten wir im Leben 2c Stimme wie ein blöckend Kelb au

öftermalen in unrechte Lieder verfallen Geleſen Jos 19 7



3

5 beſtimmten Hitzegrade ausſetzt Tritt die Schmelzung ein
ſo bildet jedes Goldbröckchen einen Tropfen welchen der um
gebende Staub vor Vereinigung mit dem benachbarten ſchützt

und der beim Erkalten zur ſtarren Kugel wird
So verfuhr auch Cellini
In anderen Zeiten z B in jener des Theophilus, bereitete

man dagegen die Körner oder grana indem man den Gold
ſtrang mittels beſonders geſtalteter Eiſen auf der oberen Seite
kugelförmig ausfeilte Der antike Goldſchmuck zeigt die Grana
aber nicht blos auf Metallfäden gereiht bei demſelben ſind
die mannichfachſten Körper warzenartig damit beſetzt z B
größere Goldkugeln die bei Ohrgehängen ſelbſt wieder als
Pendel an Kettchen oder Fäden baumeln

Semper ſchreibt Das Filigranwerk iſt ein ſtarrer
Fadenkomplex und in dieſer Beziehung Gegenſatz zu den ge
ſchmeidig nachgiebigen eigentlich textilen Fadenkomplexen
Demnach ſind Verkettung und Verknüpfung der Fäden hier
zumeiſt nach ganz anderen Grundſätzen zu handhaben als bei
letzteren Das durch ſie bewerkſtelligte Band ſoll nämlich in
vielen Fällen ein abſolutes werden d h ein ſolches welches
Theile zu einem in ſich unverrückbaren feſten Syſteme verbindet
Der gewählte metalliſche Stoff ſoll durch Fadenverkettung
und Verknotung in die Lage verſetzt werden ſeine mehr oder
weniger unvollkommene Starrheit zu dem bezeichneten Zwecke
u größtthunlicher Geltung zu bringen Zunächſt hat diesſäne Anwendung auf den Draht für ſich betrachtet der fich

durch beſondere Behandlung ſteifen läßt Seine Durchſchnitts
fläche kommt dabei in Betracht die z B ſternförmig nämlich
in radialer Beziehung dreizinkig vierzinkig alſo beliebig viel
zinkig geſtaltet die Starrheit und Stabilität des Drahtes ver
mehrt Auch kann man flachem Banddraht durch Drehung
bedeutende Steifigkeit verleihen Den alten Filigranarbeitern
waren dies ſchon wohlbekannte Dinge die ſie zugleich vortreff
lich in dekorativem Sinne zu verwerthen verſtanden

Dr Heinrich Schliemann hat uns durch ſeine Ausgrabungen
zu Hiſſarlik wohin die Stätte des homeriſchen Jlium verlegt
wird mit herrlichen Schätzen an GoldFiligran beſchenkt Für
die Beendigung des trojaniſchen Krieges pflegte man das Jahr
1184 v Chr anzuſetzen Dr Schliemann ſchließt aus den
trojaniſchen Funden und den von ihm geſammelten Alterthümern

Jm Domſchatz zu Paderborn befindet ſich ein Reiſealtar
welcher kurz vor dem Jahre 1100 von einem Mönche eines dainals
zur paderborner Diözeſe gehörigen Kloſters des jetzigen Helmers
hauſen im Heſſiſchen Namens Rogkerus ausgeführt worden iſt
Mit dieſem ſoll Theophilus der Verfaſſer des Traktats Schedula
diversarum artium identiſch ſein

Siehe Der Stil in den techniſchen und tektoniſchen Künſten
d rttjried Semper Profeſſor der Baukunſt München 1863

an

daß die Eroberung und Zerſtörung der Stadt in einer viel
früheren Epoche ſtattgefunden haben muß Alſo vielleicht
4000 Jahre alt ſind die Filigrangegenſtände welche der durch
ſein reiches Wiſſen und ſeine ſeltene Uneigennützigkeit die
höchſte Bewunderung herausfordernde Gelehrte in ſeinem
Werke Jlios Stadt und Land der Trojaner eingehend be
ſchrieben hat Darunter befinden ſich z B zwei Ohrringe
von deuen jeder aus 23 zuſammengelötheten und in Form
eines Körbchens rund gebogenen Golddrähten beſteht An den
oberen Theil des Körbchens ſind die oben flachen mit ſenk
rechten und wagerechten Strichen verzierten Ohrringe ange
löthet Mit dem unteren Theil iſt durch Löthung eine mit
Löwenmuſtern geſchmückte Goldplatte verbunden an dieſer
ſitzen 6 Ringe von denen ebenſo viele mit lanzettförmigen
Blättchen verzierte Ketten herabhängen Am Ende jeder Kette
hängt ein großes lanzettförmiges Doppelblatt Jeder Ohrring
iſt mit dem Gehänge 10 Zoll lang Was meinen unſere
Damen zu ſolchen Ungethümen Die goldene Laſt iſt den
Ohren ſicherlich nicht ſehr zuträglich geweſen und hat auch
ſchwerlich anmuthig zu Geſicht geſtanden

Verweichlicht waren die Trojanerinnen offenbar nicht
Wenigſtens nicht diejenigen aus dem Fürſtengeſchlecht ſür
welche ein großer Theil der Filigran Kleinodien beſtimmt ge
weſen zu ſein ſcheint Bei einer der ausgegrabenen Haar
nadeln iſt auf einen an beiden Enden zu Spiralen mit ſieben
Windungen gedrehten Goldſtreifen eine viereckige Goldplatte
aufgelöthet und auf dieſer ſitzen 6 Vaſen aus maſſivem
Golde jede mit zwei Henkeln und mit kreisrundem Deckel
Was für ein Gewicht muß dieſes prunkvolle Miniatur
Gebäude gehabt wie unheimlich faſt muß es ſich in den
duftenden Haarwulſt eingebohrt haben Wurde der Vaſen
deckel etwa mit Parfüm betupft Die auf der Oberfläche der
Platte aufgelöthete Golddraht Verzierung iſt wieder von dem
Spiralmotiv beherrſcht

Höchſt eigenthümlich iſt ein 18 Zoll langer goldener Fili
granBruſtſchmuck Das die Krone bildende zweihenkelige
Körbchen ſetzt ſich aus 25 plattgeſchlagenen verlötheten Gold
drähten zuſammen Von der unteren an dies Körbchen ange
lötheten Goldplatte hängen zehn aus doppelten Golddraht
ringen beſtehende Ketten herab An jedes Kettenglied iſt ein
goldenes Blättchen befeſtigt Jede Kette hat 155 Glieder wir
zählen demnach 1550 Doppelringe und ebenſoviel Blättchen
Jede Kette endigt in einem goldenen Jdol

Fade Neugierde oder die Sucht mitreden zu können treibt
Viele in die Mufſeen worin die den Ruinen entſtiegenen
Schliemann ſchen Kleinodien aufgeſpeichert ſind Leider gehen
die meiſten an den Filigranarbeiten wie an Ausſtößlingen

vorüber Fortſ folgt

gar jämmerlich buchſtabirte 18 21 23 mit viel Anſtoßen dasroße T ein Stein des Anlaufens kam endlich rüber Drei
Fragen aus dem Verſtand blieb feſtſitzen Dreierlei Hand
ſchriften geleſen ſchon im Anfang geſagt daß er des nicht erfgh
ren ſei Pictando nur drei Wörter geſchrieben mit Mühe zu
leſen Rechnen ganz unbekannt zählte an den Fingern wie ein
klein Kind Wurde ihm gemeldet daß er thöricht gehandelt
kobe ſich zu melden was er auch mit Thränen und Seuſzen be
annt
4 Johann Schütt ein Keſſelflicker von allhier hat 50 ahre

des Lebens auf Erden gewandelt und hat geſungen a O Ewig
keit du Donnerwort 2c Eins iſt Noth ec e Liebſter Jeſuwir ſind 2c mit ziemlichem applausa Gelefen und buchſtabiret
Gen 10 13 bis 18 auch nicht uneben Beim Catech bemerkte
man daß er ſothanen Stücken noch nicht im exereitio ſtehet

drei Reihen geſchrieben ging an was Buchſtaben
nrit doch zehn Fehler Des Rechnens nur im Addiren er
ahren

5 Friedrich Loth ein Unterofficier aus Schl ſo im Hochedlen
von Grumkow ſchen Regiment den Feldzug gegen die Schweden
gemacht und alldort ein Bein verloren 48 Jahre des Lebens alt
hat geſungen a Chriſt lag in Todesbanden 2c b Allein Gott in
der Höh c gut ſtarke Stimme doch fehlt die Melodie im
Ganzen fiel einmal in ein ander Lied Dreierlei Handſchriften
fertig geleſen Geleſen und buchſtabirt Gen 10 13 18 ging
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ziemlich Catech wohl inne Vier Fragen aus dem Verſtand
ziemlich Dictando 3 Reihen doch mit 8 Fehler Rechnen

nur Addiren und bischen Subtrahiren inne
Es wurde nun einmüthig davor gehalten daß Jacob Maehl

wohl der capabelſte allein da derſelbe fremd und ohne Vermögen
haben alle Anweſende dem Pastori angelegen daß er zu einem
bekannten Manne incliniren wolle ob ſie ſchon wiſſen daß er
die größte Mühe mit ihm haben ihn zu informiren er ſei doch
gar nicht ſo ſchlecht und erbötig Jnformation anzunehmen item
ſei ſeine Aufführung bekannt und gut wogegen den andern
namentlich dem Keſſelflicker nicht zu trauen ſintemalen er viel
durch die Lande ſtreiche dagegen der Kriegsknecht wohl die
Fuchtel gegen die armen Kindlein zu ſtark zu gebrauchen in Ver
dacht zu nehmen ſei was denen mitleidigen Müttern derſelben
doch ſehr in s Herz ſtechen und wehe thun könnte auch ſei
zwiſchen rohen Soldaten und ſolchen Würmelein doch ein Unter
ſchied zu ſetzen Paſtor ließ nun votiren und wurde Maehl ein
ſtimmig erwählet Da nun ſelber Jacob Maehl allezeit bonae
famae geweſen und die ganze Gemeinde Pastorem darum bittet
ſo giebt auch dieſer im Vertrauen auf Gottes Segen ge
meldeten Maehl ſein votum ab Nach abgelegten votis wurde
ſolchem der Entſchluß nebſt erforderlicher Erinnerung und
Vorhalten eröffnet auch angezeigt daß er flugs zuziehen
ſolle Hierauf wurde bei herzlichem Segenswunſch des
Pastoris mit deſſen und der ganzen Gemeinde Befriedigung
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Süden verlaufen So fanden ſich die Temperaturen der Luft
zwiſchen den Pflanzen wie die des Bodens durchſchnittlich um
0,70 C höher bei Drillſagten gegenüber Breitſaaten Aehnlich
verhielt es ſich mit dem Waſſergehalt des Bodens Bei einer
Reihenentfernung von 10 em war der Waſſergehalt des Bodens
in der Reihe um 1 Proz der zwiſchen den Reihen um ca 3
Proz geringer als bei einer Reihenweite von 25 em Die
größere Entfernung der Deckpflanzen von einander hatte alſo
höhere Temperatur und höheren Waſſergehalt des Bodens
r Folae was beides der Entwickelung der Unterſaaten förder

ich iſt

Einmieten von Rübenſchnitzeln
Zum Einmieten oder Einſäuern von Rübenſchnitzeln dienen am

beſten ganz waſſerdichte cementirte Gruben in welchen dieſelben
ſchichtenweiſe feſtgetreten werden Das Eintreten erfolgt immer
am gründlichſten durch Menſchenarbeit womöglich unter Zuhilfe
nahme von förmigen Stampfmeſſern Werden die Schnitzel
nicht ſehr feſt getreten was z B bei oberirdiſchen Mieten nicht
ſo gut wie in Gruben ausführbar iſt ſo erleidet man größere
Gährverluſte wenn nicht vielleicht ſogar ein Theil der Schnitzel
durch Anſchimmelung und faulige Zerſetzungen verdirbt Wegen
des hohen Waſſergehaltes der Schnitzel 90 Proz ſollte man
womöglich immer ſchon aus dem Grunde um ein weniger wäſſe
riges Futter zu erhalten dieſelben vor dem Einſäuern einer ge
linden Preſſung unterwerfen Es ſind freilich mit dieſem Ab
preſſen kleine Nährſtoffverluſte verbunden die aber reichlich auf
gewogen werden durch den erleichterten Transport der abgepreßten
Schnitzel und deren verminderten Waſſergehalt an und für ſich
Bedingt doch ein wäſſeriges Futter einen höheren Nährſtoffver
brauch des Thierkörpers dadurch nämlich daß die überſchüſſigen
Waſſermengen der Nahrung im thieriſchen Organismus durchihre Erwärmung auf die Worperteniperakge ſowie durch ihre
Wegſchaffung vermittelſt Transſpiration und Perſpiration c eine
bedeutende Wärmeſumme verbrauchen Erwieſenermaßen iſt es
zudem oft nur der hohe Waſſergehalt der Schnitzel welcher beim
Einmieten Butterſäuregährungen und faulige Zerſetzungen in
großem Umfange begünſtigt wonach die eingeſäuerten Schnitzel
ein ſchmieriges gelbliches Ausſehen annehmen einen ſtechenden
Geruch entwickeln und mehr oder weniger ſchädliche Wirkungen
äußern Gut eigeſäuerte Schnitzel haben dagegen ein verſchrumpf
tes Ausſehen ſind von bläulicher Farbe und riechen angenehm
ſäuerlich Das oft empfohlene Vermengen der einzumietenden
Schnitzel mit Häckſel Spreu u dagl welche letztere einen Theil
des Waſſers aufſaugen und dadurch eine gleichmäßigere und
weniger Verluſt bringende Gährung herbeiführen ſollen hat ſich
gar nicht bewährt Die beigemengten Trockenſtoffe enthalten zu
viel Luft befördern dadurch die Zerſetzungsvorgänge und ſteigern
die Gährverluſte beim Einſäuern Nach Märcker verloren friſche
Schnitzel beim Einmieten

Mehrverluſt
ohne Häckſel mit Häckſel mit Häckſel

Friſche Subſtanz 19,3 23,5 4,2Trockenſubſtanz ohne Aſche 21,8 29,0 z
Holzfaſer 10,9 23 6 13,6Stickſtofffreie Extraktſtoffe 28,8 32,5 3,8
Stickſtoffhaltige Subſtanz 9,1 24,6 15,5

Vermehrt hatte ſich nur der Aetherextraktgehalt Rohfett und
zwar wie bei jeder Einſäuerung infolge der Bildung von Ver
bindungen verſchiedener niedriger Fettſäuren Für die Ein
ſäuerung von Rübenſchnitzeln u dgl iſt auch Colcord s Kaſtenſilo
beſtimmt der aus einem bretternen mit Metallröhren aus
geſtatteten Kaſten beſteht ſowie verſchiedene andere mechaniſche
Vorrichtungen Man behilft ſich jedoch am einfachſten und beſten
mit waſſerdichten Gruben und hat darauf zu ſehen de die
Schnitzel in möglichſt friſchem nicht zu waſſerreichem Zuſtande
womöglich nur mit 70 80 Proz und zwar recht dicht ein

gelagert werden Werden dieſe Bedingungen gewiſſenhaft erfüllt
und wird außerdem für einen möglichſt luftdichten Abſchluß des
Grubeninhaltes geſorgt ſo wird man ſtets eine gute Konſervirung
der Schnitzel erreichen Bei Erfüllung der bezeichneten Be
dingungen iſt es auch ganz gleichgiltig ob die Schnitzel durch
Menſchen oder durch Hornvieh feſtgetreten worden ſind wenn
nur keine Hohlräume beim Einfüllen der Schnitzel entſtehen bez
verbleiben dies läßt ſich allerdings nur bei ſchichtenweiſem Ein
füllen und Feſttreten durch Menſchen mit Sicherheit vermeiden
Der Erſatz der Menſchenarbeit durch thieriſche Kraft iſt im
übrigen ohne weſentliche Beſchränkung des Arbeitseffektes weniger
durchführbar wenn die Gruben ſchmal tief und lang ſind Die
Anwendung bez Herſtellraig von möglichſt ſchmalen tiefen und
langen Gruben mit mögüchſt großer Umfangfläche iſt aber des
halb beſonders zu empfehlen weil dieſelben mehr Wärme nach
außen ableiten die Temperatur der eingeſäuerten in Gährung
gerathenen Schnitzel wird dadurch herabgeſetzt und zugleich die
mit der Einſäuerung verbundenen unvermeidlichen Nährſtoff
Gähr Verluſte beſchränkt

Werth der Thomasſchlacke im Vergleich mit
Rohphosphaten

Skrüper ſchreibt Dr Ernſt Wein in der Landw Preſſe
olgendes

Obwohl eine Reihe der günſtigſten Verſuche mit Thomasſchlacke
von Fleiſcher Wagner Fittbogen u a vorliegen wird der Werth
derſelben noch von verſchiedenen Seiten bemängelt So ſtellen
Gegner der Thomasſchlacke die Behauptung auf ſie habe m
ihrer Wirkung vor anderen Rohphosphaten wie Phosphoriten
und Koprolithen nichts voraus Es komme bei allen dieſen
Phosphaten nur auf den Feinheitsgrad des Mehles an in gleich
feiner Mahlung wirkten ſie auch gleich gut

Bei näherer Betrachtung erſcheint dieſe Behauptung trotzdem
ſie manchmal geglaubt wird nicht wahrſcheinlich da ein in der
Hitze erzeugtes mit leicht zerſetzbaren Stoffen innig vermengtes
Produkt bezüglich der Löslichkeitsverhältniſſe doch nicht einem
natürlichen kryſtalliniſchen Phosphat gleichgeſtellt werden kann

Daß in der That ein großer Unterſchied in der Wirkung der
Thomasſchlacke einerſeits der Koprolithen Phosphorite c
andererſeits beſteht geht aus den Reſultaten neuerer engliſcher
Verſuche zur Evidenz hervor Sie wurden zu Downton und
Ferryhill von John Wrighton und John Munro Bericht an den
Direktor der North Caſtern Steel Company Limited vor
genommen Der Verſuchsboden zu Downton war leichter Kalk
boden jener zu Ferryhill Thonboden Als Verſuchspflanzen
dienten Rüben Düngung ſowie Ausſaat erfolgte anfangs Juni
Die Thomasſchlacke war nach Angabe der Verfaſſer nicht ſehr
fein gepulvert nicht ſo fein wie die Superphosphatfabrikanten
ihre Rohmaterialien zu mahlen pflegen Man ſieht alſo daß
die Bedingungen für eine günſtige Wirkung der Schlacke durch
aus nicht die beſten waren

Die Thomasſchlacke enthielt 143 Proz Phosphorſäure
Die Koprolithen enthielten 25
Bei einem Verſuch in dem die mit Koprolithen und ge

mahlener Thomasſchlacke gedüngten Parzellen je die gleichen
Mengen Phosphorſäure erhalten hatten war das Erntereſultat
im Mittel aus mehreren Parzellen

I Auf Kalkboden zu Downton
Ertrag in Kilogr Mehr gegen ungedüngt1 Ungedüngt 311

2 Koprolithen 325 143 Thomasſchlacke 453 142
II Auf Thonboden zu Ferryhill hatte ſeit langer Zeit keine

Dünger mehr erhalten

1 Ungedüngt 130 n2 Koprolithen 562 4323 Thomasſchlacke 658 528
Wir ſehen aus dieſen Zahlen daß die Thomasſchlacke trotzdem

ſie nicht fein gepulvert war eine ausgezeichnete Wirkung auf
das Erntereſultat äußerte daß ſie auf dem kalkarmen Thon
boden beſſer wirkte al auf kalkreichem Boden und ſehen
hueblieh daß ſie die Wirkung der Koprolithen nicht unbedeutend
übertraf

Wir baben alſo mit dieſem Verſuchsreſultat einen Beweis
dafür in Händen daß die Thomasſchlacke in ihrer Wirkſamkeit
nicht in eine Linie mit Rohphosphaten wie Koprolithen Phos
phoriten zu ſtellen iſt

Chiliſalpeter als Vertilgungsmittel für Raupen
und ſonſtiges Ungeziefer

Ein Gärtner hat darüber nachgedacht wie es dem allfährlich
wiederkehrenden Raupenfraß an Johannis und Stachelbeerſtauden
begegnen könnte denn wie bekannt werden dieſe Sträucher im
wahren Sinne des Wortes kahl gefreſſen welche Erſcheinung gewiß
nicht zum Wohle der Pflanzen gereicht Die vielen Mittel die
zur Anwendung gelangten erwieſen ſich erfolglos bis endlich anch
die Salpeterlöſung verſucht wurde welche wirkſam erſchien Ungefähr 17 Decigr des Salpeters werden in heißem Waſſer aufgelöſt

und die Löſung mit Waſſer auf 20 Liter ergänzt nach gehörigen
Vermiſchen der Löſung mit dem Waſſer werden nun die bezüglichenSträucher bei denen ſich der Raupenfraß zeigt mit dieſer Salpeter

löſung bebrauſt welche Arbeit wenn erforderlich zu wiederholen
iſt Der betreffende Gärtner behauptet daß er beim zweimaligen
Bebrauſen alle Raupen getödtet habe und der Strauch ganz geſund
geblieben ſei Auch andere Raupen unterlagen der Emwirkung des
Salpeters und ſelbſt die ſehr läſtigen Blaitlänſe ſind auf diefe
Art von verſchiedenen Pſlanzen bezw Obſtbäumen vertilgt worden
Auf letztere iſt die Löſung mittels einer Gartenſpritze gebracht
worden Aus dieſen einzelnen Fällen darf wohl gefolgert werden
daß auch ſonſtiges Ungeziefer von den befallenen Pflanzen mit
Chiliſalpeter verdrängt werden kann

Obwohl im ntereſſe der Landwirthe möglichſt feine
Pulverung anzuſtreben iſt da ſelbſtredend feineres Pulver beſſer
wirkt wie gröberes ſo braucht man im Hinblick auf vorliegendes
Reſultat nicht übertriebene Anforderungen an die Fabriken zu
ſtellen Es genügt der Feinheitsgrad wenn das Pulver durch
ein Millimeterſieb geht



den Apparat eingeſchoben bewegen ſich mechaniſch durch den
ſelben hindurch und werden am anderen Ende wieder heraus
gehoinmen Auf ſeinem Wege durch den Apparat iſt das Obſt
vollſtändig getrocknet So geht die Arbeit ununterbrochen
fort Die Leiſtungsfähigkeit dieſer Apparate iſt eine ſehr be
deutende Sie ſind entweder ſtationär und befinden ſich dann
in beſonderen Gebäuden oder transportabel Auch die Größe
beſonders in Bezug auf die Trockenfläche iſt bei verſchiedenen
Syſtemen verſchieden Große Apparate ſtehen in dreiſtöckigen
Hänuſern Es giebt auch einen kleinen mit dem Küchenherde
in ſehr einfache Verbindung zu ſetzenden Apparat der zum
Trocknen kleiner Obſtmengen für Haushaltungen dient Dieſer
Apparat iſt in dem in Rede ſtehenden Buche ebenfalls ab
gebildet Die kleinſten 3 Doll 12 6 die größten
10 Doll 42

Dem oben angedeuteten Großbetriebe des Obſttrocknens ent
ſprechend werden auch die vorbereitenden Operationen Schälen
Schneiden Entfernen des Kerngehäuſes oder der Kerne c
im großen durch Hand oder Dampfmaſchinen erledigt Ein
augeſchnittener Apfel wird wie jeder weiß auf der Schnitt
fläche raſch braun und unanſehnlich Die amerikaniſchen
Apfelſchnitte aber ſind weiß Dies bewirken die Amerikaner
dadurch daß ſie die zerſchnittenen Früchte vor dem Trocknen
bleichen oder ſchwefeln Dadurch wird aber nicht nur das
Ausſehen des Dörrobſtes verbeſſert ſondern auch ſeine Halt
barkeit vermehrt Auch die Abfälle beim Obſtſchälen werden
durch Schwefeln konſervirt wenn ſie nicht ſogleich weiter ver
arbeitet werden Gegen die Methode des Schwefelns iſt nichts
einzuwenden ſofern dieſelbe in richtigen Grenzen zur Aus
führung gelangt Jſt dies jedoch nicht der Fall ſo wird die
Konſerve zu reich an Schwefelſäure Das Schwefeln des
Obſtes geſchieht in ſehr einfachen Apparaten Man denke ſich
einen Schrank mit vielen alſo ſehr flachen Schubkäſten deren
Boden nur von Stäbchen gebildet wird welche Zwiſchenräume
zwiſchen ſich laſſen Dieſe Käſten werden mit den zum Dörren
vorbereiteten oder auch mit dem gedörrten Obſte beſchickt und
in den Schrank eingeſchoben Zwiſchen dem Boden deſſelben
und dem unterſten eingeſchobenen Kaſten iſt ein Raum frei

in welchem ein Stückchen Schwefel verbrannt wird
ie Verbrennungsprodukte die ſog ſchweflige Säure ziehen

nun von unten nach oben durch die Hürden hindurch erfüllen
den ganzen Schrank und bleiben einige Zeit etwa 15 Minuten
mit dem Obſte in Berührung Nachdem ſo das Bleichen
beendet iſt wird der Schrank entleert und von neuem mit
Obſt beſchickt

tatt durch Schwefeln iſt auch verſucht worden das Obſt
durch Eintauchen in eine konzentrirte Kochſalzlöſung zu bleichen
es hat ſich aber dieſes chemiſch übrigens nicht verſtändliche
Bleichverfahren nicht bewährt mit einziger Ausnahme bei

Kartoffelſchnitten
Nicht nur verſchiedene Obſtarten verhalten ſich beim Trocken

prozeß verſchieden ſondern es gilt dies auch von den ver
ſchiedenen Sorten einer und derſelben Obſtart Jm allgemeinen
liefern beſſere Sorten auch beſſere Ergebniſſe Aepfel werden
am meiſten getrocknet Dr Heher giebt für dieſe eine Tabelle
aus welcher die Ausbeute an getrocknetem Produkt und die
Dörrzeit für verſchiedene Apfelſorten erſichtlich iſt Hier ſeien
nur die Grenz und Mittelzahken wiedergegeben

1001
Roxbary Russet liefern 12 12,5 kg trockenes Produkt in 280 Std

Gileflower 355 7,9 7 2,4512 Sort durchſch 7,3 7,8 r 3,69
Die Dörrzeit kann ſich auch bis zu 4 Stunden pro 100 1

friſcher Aepfel ausdehnen Hieraus ergiebt ſich die Noth
wendigkeit jede Sorte für ſich einzeln und niemals Gemiſche
verſchiedener Sorten zu trocknen Da ſich ferner die ver
ſchiedenen Aepfelſorten in getrocknetem d eſch bei der
weiteren Bearbeitung z B beim Kochen verſchieden ver
halten ſo iſt es auch nicht zweckmäßig verſchiedene Aepfel
ſorten nach dem Trocknen mit einander zu vermiſchen
Die dem Trockenapparate entnommenen Apfelſchnitte läßt

man ein bis zwei Tage liegen ſchaufelt ſie während dieſer
Zeit einige male um und packt ſie dann in Kiſten oder Fäſſer
wobei auf ein ſchönes Ausſehen der Packung Werth gelegt
wird Man kann ſich hiervon in denjenigen Geſchäften über
zeugen welche amerikaniſche Apfelſchnitte in Originalpackung

lten und in den Schaufenſtern ausſtellen
r Heyer giebt auch eine Berechnung des Reinertrages bei
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der Fabrikation von trocknen Apfelſchnitten wieder Demnach
beträgt der

Reinertrag in 24 Stunden 252,84
in 50 Tagen 12,642 00 M

Das Trocknen der Birnen und Quitten geſchieht in derſelben
Weiſe wie bei den Aepfeln nur in weit geringerem Umfange
Die Birnen werden geſchält und ſtatt wie die Aepfel in
Scheiben geſchnitten nur geviertheilt und getrocknet Mit
einer Zuckerlöſung übergoſſen quellen ſie wieder auf und ſind
von Konſerven d h mit Zucker eingekochten Birnen kaum zu
unterſcheiden Sie ſind ſehr begehrt und koſten deshalb ſelbſt
in größeren Poſten 0,84 bis 1,13 M pro Pfd

Nach einer anderen Bereitungsweiſe werden die Birnen in
dünne Scheiben geſchnitten weich gedämpft und dann ge
trocknet

Die Zwetſchen welche getrocknet werden ſollen pflückt man
in den vereinigten Staaten bei eben beginnender Reife taucht
ſie eine halbe Minute lang in eine heiße Löſung von 0,45 kg
Pottaſche in 75,7 1 Waſſer wäſcht ſie ſofort mit kaltem Waſſer
ab und führt ſie dann in den Dörrapparat ein Das Brühen
in Pottaſchelauge hat den Zweck die Oberfläche der Früchte
beſonders von Wachs zu reinigen die feine Schale zu zer
ſtören und dadurch das Trocknen zu erleichtern und zu be
ſchleunigen Nach einem anderen Verfahren werden die Zwet
ſchen nur mit kaltem Waſſer abgeſpült und 10 15 Minuten
geſchwefelt dann getrocknet und ſchließlich in eine Zuckerlöſung
getaucht Die Verpackung zum Verſand geſchieht in beiden
Fällen durch Einpreſſen in Blechbüchſen die ca 20 Pfund
faſſen

Pfirſiche und Aprikoſen werden geſchält oder ungeſchält
er geſchwefelt getrocknet und wie Aepfel ver

packt

Kirſchen werden zu wenig angepflanzt als daß das Trocknen
derſelben von Bedeutung ſein könnte

Dagegen wird Beerenobſt beſonders die in Amerika ein
heimiſche ſchwarze Himbeere in großen Mengen durch Trocknen
konſervirt

Daſſelbe gilt neuerdings auch von den Kartoffeln Näheres
hierüber ſoll nächſtens mitgetheilt werden

Dr G Baumert

Ueber die Wirkung der Ueberfrucht auf
untergeſäete Pflauzen

Daß manche Gewächſe unter einer Ueberfrucht beſſer gedeihen
als bei reiner Ausſaat derſelben iſt eine jedem Landwirth be
kannte Thatſache Jntereſſant dürfte dagegen ſein die wiſſen
ſchaftlichen Urſachen kennen zu lernen welche dieſer Thatſache
zugrunde liegen Prof Dr E Wollny hat in dieſer Richtung
ſchätzenswerthe Mittheilungen veröffentlicht Nach ſeinen Be
obachtungen wird wie wir der Sächſ landw Zeitſchr ent
nehmen die Wirkung der Ueberfrucht auf die untergeſäeten Pflanzen
durch die Einflüſſe vermittelt welche erſtere auf die phyſikaliſchen
Eigenſchaften des Bodens ausübt Die Pflanzendecke bewirkt
eine veränderte Vertheilung des Waſſers im Boden ſowie eine
Verminderung der Bodentemperatur Während auf Brachäckern
die oberſte Bodenſchicht am waſſerärmſten die tieferliegenden
Schichten dagegen woſſerreich ſind iſt auf bewachſenen Böden die
tiefere Schicht durch das waſſeraufſaugende Wurzelwerk der
Pflanzen entwäſſert wohingegen die gegen die Verdunſtungs
Faktoren Beſonnung Winde geſchützte oberſte Schicht ſehr
waſſerreich iſt Aus dieſen Umſtänden ergiebt ſich der Einfluß
der Ueberfrucht auf die untergeſäeten Pflanzen unmittelbar Fein
körnige Samen Klee Gras Kümmel 2c würden da ſie nur
flach untergebracht werden dürfen auf brachliegenden Aeckern
wegen Waſſermangels oder zu hoher Temperatur der oberſten
Bodenſchicht entweder gar nicht keimen oder doch einer ſehr un
ſicheren Entwickelung entgegengehen während unter der ſchützen
den Decke der Ueberfrucht in dem bezüglich des Waſſergehalts
und der Temperatur ausgeglichenen Boden Keimung und Ent

wickelung der Unterſaaten ſehr gleichmäßig von ſtatten gehen
kann Sind die jungen Sagten ſo weit entwickelt daß ihre
Wurzeln in diejenigen Bodenſchichten eindringen welche von den
Wurzeln der Deckfrucht beſetzt ſind ſo muß die letztere entfernt
werden weil die jungen Pflanzen ſonſt durch Waſſermangel undauch durch zu ſtarke Veſchatlung leiden Mangel an Licht hindert

aber einmal die Thätigkeit der Pflanzen die Nährſtoffe umzu
wandeln und aufzunehmen und bewirkt andererſeits Steigerung
des Längen und Verminderung des Dickenwachsthums Die
letzteren Nachtheile machen ſich nach den Beobachtungen Wollny s
weniger bemerkbar wenn die Ueberfrucht nicht breitwürfig ge
ſäet ſondern gedrillt wurde und die Drillreihen von Norden nach
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Etwas über ikalieniſche Tebensweiſe

Faſt jede italieniſche Stadt hat nur eine Hauptſtraße wo
ſich das öffentliche Leben abſpielt Wer ſich amüſiren will
wer ſich zeigen will der geht dahin Während die übrigen
Straßen meiſt eng ſind hat dieſe wie es ja nicht anders ſein
kann eine verhältnißmäßige Breite Hier wogt die Menge
auf und ab und Karoſſen und Droſchken erſchüttern durch ihr
Geraſſel das Trommelfell der Vorübergehenden Der Fremde
beſonders der Kleinſtädter findet anfänglich gerade dieſe Straße
in der er geſtoßen und gedrängt wird und jeden Augenblick
Gefahr läuft niedergefahren zu werden obwohl der Vetturin
fortwährend ſein oh oh ausſtößt recht ungemüthlich und
meidet ſie in der erſten Zeit ihm ſcheint es unbegreiflich wie
die Jtaliener da ſtundenlang ſtehen auf und abgehen und ſich
dabei amüſiren können Das Leben und Treiben auf der
Hauptſtraße beginnt hauptſächlich in der heißen Zeit gegen
den Abend wenn die erquickende Kühle naht Jn dieſer
Straße findet man auch die größte Pracht hier ſind die
großen Kaufmanns und Geſchäftsläden die erſten Hotels die
beſuchteſten und luxuriös eingerichteten Cafés

Die Läden die wie bei uns in ihren großen Schaufenſtern
Proben von dem zeigen was drinnen die Räume enthalten
werden in den erſten Abendſtunden aufs herrlichſte erleuchtet
Der Italiener ſcheint zu denken recht viel Licht im Laden
damit das draußen luſtwandelnde Publikum aufmerkſam wird
Und ſo iſt s auch Oft hat ſich ein ganzer Schwarm z B
vor einem glänzend erleuchteten Juwelen Laden angeſammelt
um die verſchiedenen und koſtbaren Gegenſtände die ſich drinnen
befinden und deren Pracht bei der tageshellen Beleuchtung
erſt recht zur Geltung kommt anzuſehen und zu bewundern
Bei dem Gros der Italiener iſt eben der äußere Glanz die
Hauptſache Jn den Cafés herrſcht manchmal eine ſolche
Lichtverſchwendung daß man nicht recht begreift wie der
Wirth dabei beſtehen kann Denn die darin ſitzenden Gäſte
ſind bald zu zählen und daß ſie viel ſpenden kann man
gerade nicht behaupten Ein italieniſcher Gaſt bleibt
hinter feiner geleerten Taſſe Kaffee oft ſtundenlang ſitzen
und andere die mal dem Modeartikel Bier zugeſprochen
haben beſehen ſich gleichfalls mit Ausdauer ihren
leeren bicchiere oder wie der Italiener auch ſagt
Schoppen Der italieniſche Kellner fragt nicht bei dem
trocken daſitzenden Gaſte an ob er noch eins will Dem

eingetretenen Gaſte naht er ſich mit der Frage Che desidera
Was wünſchen Sie Jſt das Gewünſchte verabfolgt ſo fragt
der Kellner nicht mehr an ob noch etwas verlangt wird

Wird geklopft ſo kommt er andernfalls kann der Gaſt auch
ungenirt ſtundenlang hinter ſeiner leeren Kaffeetaſſe oder ſeinem
leeren Schoppen ſitzen Jn den meiſten italieniſchen Cafés
wird auch Bier ausgeſchenkt wie man in den eigentlichen
Bierhäuſern Birrerien welche erſt neueren Urſprungs ſind
auch ſeinen Kaffee trinken kann Der einzige Unterſchied
möchte der ſein in den Cafés erhält man beſſern Kaffee als

auch beiderſeitiger Einigkeit ſolches Protokoll verfaſſet und unter
ſchrieben

Titeratur und Runſt

Friedrich Wilhelm II Eine politiſche und kirchliche Er
innerung von D Paulus Kaſſel Gotha Friedr Andr Perthes
1886 Preis M 3 Als eine Säkularerinnerung an Friedrich
Wilhelm II der am 17 Aug 1786 zur Regierung kam iſt dieſe
Schrift erſchienen und wir dürfen annehmen daß ſie eine große
Aufmerkſamkeit erfahren wird nicht bloß bei Freunden der Ge
ſchichte ſonderu der evangeliſchen Kirche zumal Zum erſtenmal
wird eine auf wiſſenſchaftlichem Material aufgebaute Apologie
des Königs verſucht den Franzoſen und Phariſäer verleumdet
haben Die Abhandlung iſt in freiem Geiſt geſchrieben wie man
dies von dem Verfaſſer deſſen unabhängige Geſinnung bekannt
iſt zu erwarten hat aber freilich auch in einem kraftvollen
patriotiſchen und chriſtlichen Geiſt mit dem er den edlen König
der das Beſte wollte gegen die flachen und landläufigen Urtheile
in Schutz nimmt

Hackländers humoriſtiſche Schriften Jlluſtrirt von
H Schlittgen Jn 36 Lieferungen Quartformat mit ea
500 Jlluſtrationen à 60 Pf Verlag von Karl Krabbe Stutt
gart Können Sie mir eine heitere anſprechende Lektüre

in den Birrerien und in den Birrerien erhält man beſſeres
Bier als in den Cafés Unter Kaffee verſteht der Italiener
den ſchwarzen will man Milchkaffee ſo iſt dies ausdrücklich
zu erwähnen

Aber höre ich fragen iſt Jtalien nicht ein Weinland
Gewiß Und wie wir wenn nichts Ungewöhnliches vorliegt
im Wirthshauſe unſer Glas Bier trinken ſo geht der Italiener
des Abends in die osteria Weinſchenke oder in den magazino
di vino Weinmagazin um ſeinen mezzo litro oder
litro 1 zu trinken

Die Oſſterien einfache meiſtens unanſehnliche zuweilen
dumpfe Räume die eine Menge grob gearbeiteter hölzerner
Tiſche und Stühle enthalten ſind die eigentlichen Wirths
häuſer der Jtaliener Hier trifft man den Jtaliener mit Weib
und Kind und da mit der Weinſchenke auch gewöhnlich eine
Küche verbunden iſt ſo nimmt er auch hier in der Regel

ſein Nachtmahl ein Jſt eine Oſteria ohne Küche aber ihres
guten Weines wegen berühmt ſo pflegt der Italiener ſich ſein
Abendbrot dahin mitzunehmen Jn den erſten Abendſtunden
ſind berühmte Oſterien ſo beſetzt daß man froh iſt einen
wenn auch etwas gedrängten Platz zu haben Wer ſich bei
ſeinen Einkäufen verſpätet hat der geht oft wieder weg wie
er gekommen trotz alles Spähens wollte ſich nirgends ein
freier Platz zeigen und für diesmal mußte das Abendbrot in
einer weniger frequentirten Oſteria eingenommen werden

Wenn ſich Mund und Augen laben woll n die Ohren
auch was haben denkt der Jtaliener und darum ſieht er
gern wenn er ſeine Mahlzeit bei vielen wird abends die
Hauptmahlzeit gehalten unter Muſik einnehmen kannar dieſer Wunſch wird ihm in den Oſterien ſelten verſagt

Sobald die Abendſtunde naht geht der Mandolinſpieler mit
ſeinem Begleiter der die Guitarre ſchlägt in die Oſterien
und ſonſtige beſuchte Lokale um die ſich körperlich Stärkenden
durch Spiel und Geſang zu erheitern und dafür den Lohn zu
empfangen Und dieſe ſonderbaren Muſikanten die nur in
den Abendſtunden von 11 arbeiten machen ihr gutes
Geſchäft Ein beliebtes Paar kommt nicht ſelten des Abends
mit 20 Fres nach Hauſe

Verweilen wir noch einen Augenblick bei dem was Leib und
Seele zuſammenhält An die italieniſche Koſt und Küche muß
ſich der Deutſche erſt gewöhnen doch wird s ihm nicht allzu
ſchwer fallen Die Maccaroni werden ihm eher ſchmecken als
er ſie anſtändig zu eſſen weiß Während der Italiener
raſch einen Mundvoll um die Gabel gewunden und zum
Munde geführt hat wird er ſich anfangs noch mit den langen
Fäden herumplagen und hat er ſie endlich in den Mund

gebracht ſo wird ihm doch noch ein Strabhl bis auf die
Bruſt herunterhängen Doch gemach bald haſt auch du den
Kniff heraus Der Pomidor dieſer röthlichgelbe Saft aus
dem Paradiesapfel iſt dem Italiener an gewiſſen Speiſen wie
Braten Maccaroni c unentbehrlich Dem Deutſchen ſagt er

empfehlen Seltſam in welche Schwierigkeit dieſe ſo harmlosſcheinende Srage der der Literaturkunde verdächtigten Deutſchen

allmälig verſetzt Jm Anfang ſcheint ſie leicht zu beantworten
je mehr er das Einzelne ins Auge faßt deſto mehr zeigt ſich s
wie wir gerade auf dem Gebiete arm ſind arm und doch reich
wenn man nämlich nur erſt einmal an Hackländer denkt An
Hackländer der ihn ſein eigen nannte jenen menſchenfreundlichen
lebensfrohen Humor der ſo behaglich zu plaudern weiß daß man
Zeit und Ort vergißt und ihm ſo gern folgt hinein in alte Gaſſen
und Häuſer oder in vornehme Paläſte und Städte er iſt ja
allüberall daheim und findet und macht es allüberall amüſant
Dabei wie friſch ſelbſt unſere ſchnelllebige Zeit die ſo gerne
das Geſtern zur Vergangenheit rechnet kann ihm nicht vorwerfen
veraltet zu ſein beſonders nicht wenn er nun hier von Jllu
ſtrationen begleitet erſcheint die das Leben der Gegenwart mit
einer Grazie und Eleganz darzuſtellen wiſſen wie ſie gerade der
deutſchen Kunſt bisher mangelte Das erſte Heft iſt von
Schlittgen s Meiſterſtift geſchmückt wie kokett wie prickelnd
wie übermüthig und flott hingeworfen ſind dieſe Geſtalten typiſch
und doch ſo individuell unwiderſtehlich komiſch oft und doch nie
Karrikatur und wie neckiſch und reizend ſind die kleinen Rand
bemerkungen in Geſtalt der alleranmuthigſten Amoretten die der
Künſtler überall umherſtreut ſo mühelos ſcheinbar und ſo
meiſterhaft gezeichnet und poetiſch empfunden Das ſind humo
riſtiſche Schriften zum Leſen wie zum Sehen
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anfangs nicht zu hat er aber erſt daran Geſchmack gefunden
ſo ſcheint auch ihm der Duft zu fehlen wenn er dieſe Kon
ſerve vermißt Bekanntlich iſt der Jtaliener ein großer Freund
vom Grünen, es reinigt das Blut und trägt zur
Purgation bei auf welch letztere er beſonderes Gewicht legt
Manche Speiſen werden von ihm in der Weiſe gelobt daß er
die abführende Kraft derſelben erwähnt Der Salat ſpielt
eine Rolle Und wirklich wie Salat ſchmecken muß lernt
man in Jtalien Der Salat mit Sardellen und Ei präparirt
mit feinem Olivenöl Eſſig Salz und Pfeffer ſagt auch der
deutſchen Zunge zu Zum Salat werden außer den gewöhn
lichen Sorten Salat alle möglichen und nicht möglichen
Blätter und Pflanzentheile genommen Jn den Monaten
April Mai und Juni trifft man in allen Gemüſehandlungen
haufenweis den Fenchel und die Artiſchocke an

Ganze Ladungen dieſer Pflanzen werden täglich des Morgens
auf den Markt gebracht Auch das Radieschen iſt ſehr beliebt
und wird ſozuſagen mit Haut und Haar gegeſſen d h die
Wurzel ſowohl als die Blätter Jm Juni beginnt die
Schneckenzeit Mit Kiepen und Körben ziehen beſonders
Frauen umher und bieten das Thier feil das ganz unſchuldig
mit ſeinen Hörnern aus ſeinem Häuschen herausſchaut Und
drinnen hinter der Thür faſt jeder Oſterie oder auch auf der
Straße vor derſelben hat irgendeine Frau ihren Herd auf
geſchlagen und brät die zu verkaufenden Weichthiere Be
ſonders den unteren Klaſſen dient dies Thier zur Speiſe
Kirſchen Pflaumen Aepfel Birnen Pfirſiche Orangen
Fegen Nüſſe dürfen zu ihrer Zeit bei keiner Hauptmahlzeit
fehlen Und bei dem Armen bilden ein paar Früchte und
ein Stück Brot ſchon die Hauptmahlzeit Jn der heißen
Jahreszeit iſt noch das Eis granita als ein Hauptkonſum
artikel zu erwähnen

Wenden wir uns nun der Stätte zu die der Italiener
P des geiſtigen Genuſſes wegen aufſucht dem Theater

ieſer Ort war ihm von jeher lieb und werth und man
kann ſelbſt dem ärmſten Italiener keine größere Freude be
reiten als ihm den Eintritt ins Theater zu ermöglichen
Dem Fremden fällt es auf daß außer dem Billet noch ein
Eintrittsgeld bezahlt werden muß

Dramatiſche Stücke werden wenig gegeben am beliebteſten
ſind Opern und Operetten Auf den großen Theatern ſind
die Ballets unentbehrlich Sie ſtehen mit der Handlung in
keiner Beziehung ſondern werden als willkürliche Jntermezzos
eingeſchoben Von einem Repertoir kann keine Rede ſein
Denn drei Stücke ſind für die Saiſon hinlänglich ausreichend
Es geſchieht nicht ſelten daß ein Stück 40 50mal ununter

e hintereinander aufgeführt wird Natürlich weiß der
regelmäßige Theaterbeſucher zuletzt ſein Stück auswendig und
da wird der Fremde manchmal überraſcht wenn er beliebte
Weiſen nicht nur von den Spielenden ſingen ſondern auch
leichzeitig von den Beſuchern pfeifen hört Ländlichſt Dagegen werden weniger anſprechende Partien von

dem Italiener nicht beachtet Unterdeſſen plandert er oder
macht bei den ihm befreundeten und im Theater anweſenden
Familien ſeine Aufwartung Denn das Theater iſt auch zu

gleich der Ort wo ſich bekannte und befreundete Familien
ihre Beſuche abſtatten wo Bekanntſchaften und Vorſtellungen
gemacht werden Das Rauchen dürfte in den meiſten
Theatern nicht zum Vortheil der Sänger geſtattet ſein
An den Sommerabenden florirt auch in manchen Städten das

Pulcinella Theater Ein einfaches bunt bemaltes Bretterhaus
mit einer kleinen im Freien liegenden Bühne verbunden
bietet für die Darſteller etwa 5 6 Perſonen Raum genug
Der Pulcinella der ſtets vermummt auftritt ſpielt als Clown
eine Hauptrolle Zur Darſtellung gelangen poſſenartige
Stücke die durch ihren Jnhalt die Lachmuskeln der Zuhörer
in Bewegung ſetzen ſollen Hier wird weder geſammelt noch
Eintrittsgeld erhoben nur auf das Getränk iſt ein Aufſchlag
von 5 10 Centimes gelegt das Pulecinella Theater iſt
mit einer Wirthſchaft Café oder Birreria verbunden und
jeder Beſucher muß wenigſtens eine Taſſe Kaffee oder ein
Glas Bier trinken Wer jedoch ſtehend ſich außerhalb des ge
zogenen Kordons aufhalten will hat den ganzen Abend
Freitheater Die Saiſon dieſes Theaters dauert gewöhnlich

von Juni bis Anfang September
Wollen wir hier noch das für die junge Welt in Deutſch

land ſo anziehenden Vergnügens des Tanzes gedenken ſo
muß von dem Gros der Italiener geſagt werden Sie wiſſen
nicht ordentlich zu tanzen wenigſtens entſprechen ſie hier den
Erwartungen bei weitem nicht Daß der Kunſt der Terpſichore
in Jtalien nicht die Bedeutung beigelegt wird wie bei uns
obwohl zahlreiche Beobachtungen beſtätigen daß ſie von dem
Jtaliener geliebt wird dürfte darin ſeinen Grund mit haben
daß die beiden Geſchlechter vor ihrer Verheirathung faſt gar
nicht mit einander in Verkehr treten Dieſes Auseinander
halten der Geſchlechter beginnt ſchon in zarter Jugend Eine
Mutter aus den beſſern Ständen wird ſich nur ſchwer ent
ſchließen ihr 6jähriges Töchterchen in eine Lehranſtalt zu
geben welche auch in ihrer unterſten Klaſſe Männlein und
Weiblein vereint unterrichtet Die erwachſene Tochter wird
von der Mutter ängſtlich gehütet ſelten geht ſie ohne die
Mutter ſehr ſelten ich möchte ſagen gar nicht ohne
Begleitung aus Selbſt der Bräutigam wird ſeine Braut
ſelten in der Abweſenheit der zukünftigen Schwiegermutter zu
ſehen bekommen Die Etiquette fordert daß er dem Gegen
ſtand ſeiner Liebe nur an beſtimmten Tagen ſeinen Beſuch ab
rer Erſt nach der Verheirathung wird die Jtalienerin
rei

Die Kleidung der Italiener iſt geſchmackvoll Bei dem
ſchönen Geſchlechte iſt der Hut das Vorrecht einer Dame
signora Ein Fabrik oder Dienſtmädchen u ſ w wird nicht
wagen einen capello zu tragen Nach der Urſache gefragt
wird es kurz antworten Jo non sono signora d h der
Hut kommt mir nicht zu Es liefe auch Gefahr verfolgt
und verhöhnt zu werden Mädchen aus den unteren Ständen
tragen an den Alltagen gewöhnlich ein weißes oder buntes
Tuch und an Sonntagen einen ſchwarzen Schleier Jn Ober
italien beſonders Mailand wird der ſchwarzſeidene Schleier
auch in den beſſern Kreiſen geliebt und getragen

Jn den heißen Monaten Juli und Auguſt ſind die großen

Das walte Gott Morgen und Abendandachten in
Gebeten und Liedern für alle Feſt Sonn und Wochentage ſowie
für alle Lagen Stimmungen und Verhältniſſe des täglichen Lebens
mit Vorwort von Dr Fr Braun r an der kgl Schloß
kapelle zu Stuttgart Stuttgart Druck und Verlag von Greiner

Pfeiffer 1886
Die Gänſelieſel in der modernen Literatur und Nathaly

von Eſchſtruth die jüngſte Berühmtheit der Deutſchen
Jlluſtrirten Ztg Von J Lippmann Hagen i Druck
und Verlag von H Riſel Co 8 54 Seiten broch 59 Pf
Der Verfaſſer dieſer Brochüre übt ſein kritiſches Talent an
Nathaly von Eſchſtruth die von der Deutſchen Jlluſtr Ztg
als neueſte Berühmtheit angeprieſen wurde Jhre Gänſelieſel
wird in Paul Lindau ſcher Weiſe aber nicht mit Paul Lindau ſchem
Witz kritiſch verarbeitet Wann endlich wird man an
fangen über das Nichtige zu ſchweigen und über das Ge

wichtige zu reden BthCornelia Zeitſchrift für häusliche Erziehung Organ
der Schrebervereine Leipzigs und Umgegend Unter Mitwirkung
bewährter und erfahrener Pädagogen und Aerzte herausgegeben
von Dr Karl Pilz Sechsundvierzigſter Band I Heft Leipzig
Verlag von E Krempe 1886 Das erſte Heft hat folgenden
Jnhalt Haſt du ein Kind Gedicht von F H Tante Anna
Zur Schulbankfrage Von Hofrath Dr Krug Chemnitz Päda

gogiſche Strafpredigten Erziehungsregeln aus dem Hauſe für
das Haus Feuilleton Leipzig Vermiſchtes Aus Kunſt
Wiſſenſchaft und Leben Literatur Briefwechſel und Auskunft

Die Zukunft des Offiziers Eine Studie über die Für
ſorge des Staates für junge aktive und verabſchiedete Offiziere
Von einem alten Offizier C v Berlin 1886R v Decker s Verlag G Schenck

Der einjährig freiwillige Militärdienſt Wegweiſer
für alle diejenigen welche die Berechtigung zum einjährig frei
willigen Dienſt erlangen bezw ihrer Militärpflicht als Ein
jährig Freiwillige genügen wollen Nach den neueſten geſetzlichen
Beſtimmungen zuſammengeſtellt und herausgegeben von Franz
Heckmanns Zweite Auflage Preis 50 Pf Düſſeldorf
Verlag von Felix Bagel

Zeitſchrift für Miſſionskunde und Religionswiſſen
aft Organ des Allgemeinen evang proteſtantiſchen Miſſions

vereins Herausgegeben von Pfarrer Ernſt Buß in Glarus
Pred Dr Th Arndt in Berlin und Pfarrer J Happel in Heu
bach Heſſen Jährlich erſcheinen vier Hefte 1 Jahrgang
Heft 3 Berlin Druck und Verlag von A Haack Jähr
licher Abonnementspreis 3 M

Leitfaden für Polizeibeamte bei Vernehmungen über
Sittlichkeits Verbrechen und Vergehen c von Karl v Raumer
kal Kriminalkommiſſar Pr kart 1 M R v Deckers Verlag

Städte landeinwärts wie z B Florenz und Rom wie todt
Weſſen Mittel es irgendwie erlauben der packt anfangs Juli
den Reiſekoffer und geht aufs Land in die campagna oder ins
Seebad Und wer daheim bleiben muß der hält ſich während
des Tages im Hauſe auf und wagt ſich erſt bei der Abend
dämmerung auf die Straße Da die Häuſer leicht und
luftig gebaut ſind und alles ſelbſt der Fußboden aus

Stein hergeſtellt iſt ſo merkt man drinnen wenig von den
Gluthſtrahlen der Sonne Sämmtliche Fenſter ſind durch
Jalouſieen geſchloſſen und nur verſtohlen vermag ein Licht
ſtrahl ins Zimmer zu dringen Uebrigens hält der Italiener
das ganze Jahr hindurch die Fenſter faſt regelmäßig ge
ſchloſſen Er liebt es nicht ſich in die Fenſter gucken zu
den darum iſt jedes mit einer grünen oder weißen Jalouſie

verſehen
Die Badeſaiſon dauert vom Anfang Juli bis Ende Auguſt

Nach beendigtem Bade begiebt man ſich gufs Land Jn die
campagna auf deutſch aufs Land zu gehen gehört zum
guten Ton Manche leben auf dem Lande wenn ſie

Stunde vor der Stadt Quartier genommen haben Ja manche
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die alles mitmachen möchten aber aus gewiſſen Gründen
nicht können ſollen ſich tagelang im Hauſe verborgen halten
um den Glauben zu erregen ſie ſeien in der campagna
Mitte oder Ende Oktober wird das Land geräumt und die
noch vor kurzem todte Stadt verkündet durch ihr Wagengeraſſel
daß die Herrſchaften heimkehren

Zu erwähnen möchte noch ſein daß der Italiener von
größeren Spaziergängen von Fußtouren kein Freund iſt er
liebt das Fahren Gegen den Abend iſt die Zeit des Spa
zierenfahrens Da reihet ſich in der Hauptſtraße Karoſſe an
Karoſſe und Droſchke an Droſchke Nur mit Mühe kann man
über die Straße gelangen Die Müßigen ſtehen zu beiden
Seiten der Straße und ſehen mit Vergnügen der Fahrt zu
Zu fahren iſt dem Italiener ebenſo Bedürfniß als zu eſſen
Der Tagelöhner der vielleicht nur täglich einmal ſpeiſt be
giebt ſich mittels einer Droſchke nach Hauſe oder beſteigt den
Tramway und wenn er auch nur 10 Minuten zu gehen hat
Eher hungern als ſich nicht einmal im Wagen zeigen

Tand und Hausvirthlihaft
Obſtkonſervirung in Amerika

Nach Dr F Heyer s Reiſebericht erſtattet dem kgl preußiſchen
Miniſterium für Landwirthſchaft Domänen und Forſten und dem
kgl preußiſchen Miniſterium der geiſtlichen Unterrichts und

Medizinal Angelegenheiten

A Trocknen und Dörren des Obſtes
Jm Auguſt 1884 trat der Dozent für Obſt und Gartenbau

an der Univerſität Halle Dr F Heyer eine Reiſe nach den
Vereinigten Staaten an um die dortigen Verhältniſſe des
Obſt Wein und Gartenbaues zu ſtudiren Seine Erfahrungen
und Beobachtungen hatte er zunächſt in einem Reiſeberichte

et an die oben genannten beiden Miniſterien nieder
gelegt

Die praktiſch wichtigen Ergebniſſe dieſer Studienreiſe hat
nun Dr Heyer auch weiteren Kreiſen zugänglich gemacht in
ſeinem demnächſt zur Ausgabe gelangenden Buche Obſtbau
und Obſtnutzung in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
Verlag von PareyBerlin Eine Jnhaltsangabe dieſes Werkes

wird man an dieſer Stelle nicht erwarten dagegen ſei es allen
Intereſſenten auf das Wärmſte empfohlen Wer dieſes Buch
lieſt und Vergleiche zwiſchen einheimiſcher und amerikaniſcher
Obſtwirthſchaft anſtellt wird ſicherlich zu der Erkenntniß ge
langen daß auf dem Gebiete des Obſtbaues und der Obſt
nutzung bei uns noch ſehr viel zu thun übrig bleibt

Im Beiblatt vom 25 Nov 1885 brachte die SaaleZtg einReferat über einen Vortrag welchen der Verf dieſer Zeilen

iut hieſigen GartenbauVerein über Obſt als Nahrungsmittel
gehalten hatte Anknüpfend hieran mag nun einiges nähere
mitgetheilt werden wie man in Amerika das Obſt für

Nahrungsmittelzwecke konſervirt Fern liegt dieſe Frage gewiß
nicht wenn man ſich erinnert daß amerikaniſche Obſtkonſerven
Apfelſchnitte u dergl in Deutſchland bereits ein nam

hafter Handelsartikel geworden ſind
Die einfachſte Art das Obſt längere Zeit haltbar zu machen

iſt das Trocknen denn der hohe Waſſergehalt bis vom
Gewicht der einzelnen Früchte ausmachend iſt der hauptſäch
lichſte Grund für die geringe Haltbarkeit des friſchen Obſtes
Gleichzeitig wird daſſelbe dadurch transportfäbiger d h die
Koſten für Fracht ſtellen ſich entſprechend niedriger

Das Trocknen oder Dörren des Obſtes muß ſo geſchehen
daß die friſchen Früchte außer der Verminderung ihres hohen
Waſſergehaltes thunlichſt wenig verändert werden

Die Veränderungen aber werden um ſo geringer ſein je
niedriger die Trockentemperatur iſt und je ſchneller der Trocken
prozeß verläuft Die Sonnenwärme ift dazu ſehr geeignet
allein dieſelbe iſt nur in ſüdlichen Gegenden in ausreichendem
Maße zur Verfügung Alle Backofen ähnlichen Apparate
aber erhitzen das Obſt zu ſtark und entwerthen darum das
Produkt

Dieſe Uebelſtände vermeidet der Amerikaner durch Anwendung
beſonderer Trockenapparate welche Dr Heyer in dem ge
nannten Buche eingehender beſchreibt und durch Skizzen
erläutert Jm Prinzip ſtimmen dieſe Apparate darin überein
daß man über das zu trocknende auf Hürden ausgebreitete
Obſt einen heißen höchſtens 1000 und trockenen Luftſtrom
ſtreichen läßt Ein ſolcher Apparat befindet ſich bereits im
Beſitze des hieſigen kgl landwirthſchaftlichen Univerſitäts
Jnſtitutes Die Hürden mit dem friſchen Obſt werden an
dem einen Ende in welches auch die warme Luft eintritt in

G Schenck in Berlin Der vorliegende Leitfaden dem noch
weitere Theile über die einzelnen Abſchnitte des Strafgeſetzbuchs
für das Deutſche Reich folgen ſollen giebt eine gedrungene auf
richterlichen Entſcheidungen Präjudizien 2c beruhende Darſtellung
derjenigen Punkte auf welche es bei einer protokollariſchen Ver
nehmung vor allem ankommt und zwar in der überſichtlichen
Form daß jeder Paragraph des Strafgeſetzbuchs für ſich behandelt
iſt Dieſe Leitfäden ſollen bei allen Polizeiorganen eingeführt
werden denn ſie bilden eine hochwichtige Unterlage für die ſpätere
richterliche Entſcheidung

Geſchichte des Kulturkampfes in Preußen Deutſch
land von Dr P Majunke Verlag von Ferdinand Schöningh
Paderborn Münſter 1886 5 Lieferung

Der Wechmar ſche Flugapparat Anleitung zu Flug
übungen mit demſelben Von dem Erfinder Ernſt Freiherr
v Wechmar Nebſt einem Anhange Disputation über die
Möglichkeit des perſönlichen Kunſtfluges 5 Figurentafeln 1 Titel
bild und mehrere in den Text gedruckte Abbildungen Preis
3 M Separat Abdruck aus Steffleur s öſterr milit Zeitſchrift
Wien 1886 Spielhagen K Schurich

Frankreich gerichtet durch ſich ſelbſt Von Dr Rommel
Deutſche autoriſirte Ausgabe Mannheim A Bender s Buch
handlung Ernſt Albrecht 1886

x S
Die jagdbaren Thiere Europas und die zur Jagd ge

bräuglichen Hunderaſſen Kurzgefaßte Naturgeſchichte mit Bezug
auf Jagd Fang 2c Herausgegeben und illuſtrirt von JeanKungartz Thiermoaler Mit Beiträgen von großh oldenburg
Oberförſter W Oppermann Birkenfeld Oberl E v Wolffersdorf
Sondershauſen Prof Dr Joſ v Rozwadowskt Krakau Galizien
und Clemens Frhr v Fürſtenberg Marsberg in Weſtf 60 Tafelnmit über 150 Juſtrationen Stuttgart Verlag von Paul Neff

1886 Erſte Lieferung Vollſtändig in 15 Lieferungen je
60 Pf Das ſchön ausgeſtattete Werk iſt dem Herzog Ernſt von
Koburg Gotha gewidmet Da es von wirklichen Fachleuten be
arbeitet iſt ſo dürfte es bei Jägern und Jagdfreunden als will
fommene Gabe betrachtet werden

Q Ofellus jun Philoſophie des Magens in Sprüchen
aus alter und neuer Zeit Leipzig Reudnitz Oswald
Schmidt Verlag 1886

Patriotiſche Reden und Toaſte Vor L v Wenck
ſtern Preis 1,50 M Verlag von Ernſt Schlegel Minden

Mediziniſche Ketzereien von E Kienholz Berlin 0
Druck und Verlag von Feldmann s Verlagsanſtalt
1886
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